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über die 4. Sitzung des Klima-, Umwelt- und Wegeausschusses der Gemeinde Gyhum am Mittwoch, dem 
15.03.2023, 15:00 Uhr, Rathaus Zeven, gr. Sitzungssaal. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Vorsitzender Jörg Vogt  

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Ralf Grabau  

Ratsherr Alexander von Hammerstein  

Ratsherr Kai Hofmann  

Ratsherr Anno von Lenthe Vertretung für Herrn Rolf Höhns 

Ratsfrau Irmela von Lenthe  

Ratsherr Lars Rosebrock  

Hinzugewählte/r 
Frau  Jonas Huff  

Verwaltung 
FBL Tim Burow  

SGOI Pauline Viebrock  

Technische Leitung Tiefbau Michael Schiebel  

Protokollführerin Katja Hannemann  

 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 
Ratsherr Rolf Höhns  

Hinzugewählte/r 
Frau  Gesine Willen  

 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 

 Der Vorsitzende Vogt eröffnet die Sitzung um 15:00 Uhr und stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 
Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
 

  
2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Beratungspunkten 

in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig festgestellt und beschlossen. 
 

  
3. Bericht 

 a) Frau Viebrock berichtet, dass die GesundRegion Wümme-Wieste-Niederung wieder LEADER-
Region ist. Damit stehen der Region bis 2027 rund zwei Mio. Euro Fördermittel für die Entwicklung 
der Region zur Verfügung. Die Bescheidübergabe durch die neue Landesbeauftragte des ArL Lüne-
burg, Frau Beckmann, ist am 17.02.2023 erfolgt. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 3) Bericht – 4.103 
 
b) Frau Viebrock berichtet, dass die TenneT mit Schreiben 16.11.2022 über den Beginn der tempo-
rären Höherauslastung der 380 kV-Leitung ab 01.01.2023 informiert hat. Aufgrund der befürchteten 
Gasmangellage wurde die Tennet als Übertragungsnetzbetreiber vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz aufgefordert, die wichtigsten Stromkreisverbindungen des Höchstspan-
nungsnetzes temporär und zeitnah höher auszulasten. Dies ist auch ohne vorherige Genehmigung 
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möglich. Für den Bereich Sottrum – Dollern ist eine maximale Erhöhung auf 3150 Ampere geplant. 
Vorher waren es 2216 Ampere. Die Optimierung führt zu höheren Betriebsströmen und damit höhe-
ren magnetischen Feldern. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 3) Bericht – 4.102 
 
c) Herr Schiebel berichtet den aktuellen Stand zur Umsetzung der Maßnahmen aus dem Wegeun-
terhaltungsprogramm 2022. Von den 22 geplanten Maßnahmen wurden 6 Maßnahmen noch nicht 
umgesetzt. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 3) Bericht – 4.2 
 
d) Vorsitzender Vogt berichtet zum Treffen mit dem Unterhaltungsverband Obere Oste zu dem er 
vom Rat entsandt wurde. Der Unterhaltungsverband hat ein Grundstück in Zeven-Aspe erworben, 
um dort einen eigenen Bauhof zu errichten. In Bezug auf die Beiträge ist mit einer Erhöhung zu 
rechnen. Dies wird mit einer Kostensteigerung begründet. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 3) Bericht – 4.1 
 

  
4. Einwohnerfragestunde 

 a) Es wird gefragt, ob durch die Gemeinde an Straßen, die mit einem Durchfahrtverbot gekenn-
zeichnet wurden, Poller o.ä. aufgestellt werden könnten.  Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen 
und geprüft.  
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 4) Einwohnerfragestunde – 4.2 
 
b) Es wird gefragt, ob es möglich ist in Neubaugebieten Auflagen, z.B. für die Nutzung von Regen-
wasser, festzulegen. Vorsitzender Vogt erklärt, dass die Gemeinde sich bereits mit solchen Festset-
zungen befasst hat, diese aber die Bauleitplanung und somit auch den Bauausschuss betreffen.  
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 4) Einwohnerfragestunde – 4.101, 
4.107 
 

  
5. Wegeunterhaltungsprogramm 2023 

 Herr Schiebel berichtet zum Wegeunterhaltungsprogramm und den geplanten Maßnahmen sowie 
den einzelnen Kosten. Die Ratsmitglieder diskutieren über die Möglichkeit die Wegeoberfläche 
durchzufräsen anstatt neues Material aufzuschütten. Dies verspricht einen langfristigeren Erfolg und 
damit insgesamt niedrigere Kosten. Mit einem Dienstleister sollen die Wege WW 3637 in Nartum 
und WW 3806 (die Trift) in Bockel angeschaut und probeweise durchgefräst werden. Wenn dies bei 
den beiden Wegen funktioniert, soll auch bei anderen Wegen zukünftig so verfahren werden. 
 

 Der Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss empfiehlt einstimmig: 
Der Verwaltungsausschuss stimmt den Einzelmaßnahmen gemäß der Empfehlung zu und be-
schließt, die Arbeiten auszuschreiben bzw. die Arbeiten auf der Basis des Jahresvertrages mit der 
Samtgemeinde Zeven zu beauftragen. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 5) G/075/2021-26 - 4.2 
                 
 

6. Wanderweg: Ortsrundweg Hesedorf 

 Vorsitzender Vogt erklärt, dass der Antrag im Jahr 2022 zurückgestellt wurde und nun der weitere 
Umgang geklärt werden müsse. Es folgt eine rege Diskussion zum dem Antrag. Herr Burow erklärt, 
dass sobald Hinweisschilder für einen Wander- bzw. Ortsrundweg aufgestellt werden, eine Ver-
kehrssicherungspflicht für die Gemeinde entsteht und regelmäßige Kontrollen der Wege durchge-
führt werden müssen. Diese verursachen zusätzliche Kosten. Ratsherr Grabau beantragt die Pla-
nung ruhen zu lassen und den Antrag abzulehnen. 
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 Der Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss empfiehlt mehrheitlich bei einer Enthaltung: 

Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Gyhum beschließt, den Antrag abzulehnen und die Pla-
nungen für den Ortswanderweg “Rund um Hesedorf“ aufgrund der zu hohen Kosten nicht weiter zu 
verfolgen. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 6) G/013/2021-26 - 4.1, 4.2, WF 
                 
 

7. Anfragen 

 a) Ratsherr Hofmann fragt, ob die Bucht auf dem Wirtschaftsweg Hesedorf-Mulmshorn bereits ein-
gebaut sei. Vorsitzender Vogt berichtet, dass die Bucht bereits seit längerem fertig gestellt sei. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 7) Anfragen – 4.2 
 
b) Ratsherr von Lenthe fragt nach der defekten Verrohrung in Hesedorf und ob die Maßnahme noch 
durchgeführt wird. Herr Schiebel antwortet, dass es sich hierbei um eine Verrohrung entlang einer 
Straße und nicht entlang eines Wirtschaftsweges handelt und das Thema somit im Bauausschuss 
behandelt wird. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 7) Anfragen – 4.2 
 
c) Ratsherr Rosebrock fragt, ob bereits ein Klimaschutzmanager eingestellt worden sei und ob die-
ser sich dann auch um die Bewertung der Klimaneutralität der Gemeinde Gyhum kümmern würde. 
Herr Burow berichtet, dass im September ein Klimaschutzmanager eingestellt werden soll und dieser 
auch die Gemeinde Gyhum mit bewertet. 
 
Klima-, Umwelt- und Wegeausschuss Gyhum am 15.03.2023 – 7) Anfragen – 4.1 
 

  
Ende der Sitzung: 16:01 
 
 
 
 
 

Jörg Vogt Pauline Viebrock Katja Hannemann 

Vorsitzender i.A. Gemeindedirektorin Protokollführerin 
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